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 I .  Anmeldung - DRINGLICH -   
  

 TOP: Tischvorlage - 7a 

 

Kulturausschuss 

Sitzungsdatum 23.10.2015 

öffentlich 

Betreff: 
Tanzprojekte an Schulen 
hier: Initiative "TanzPartner" 

Anlagen: 
- Anfrage der SPD Stadtratsfraktion vom 11.08.2014 
- Bericht  

Bisherige Beratungsfolge: 

Gremium Sitzungsdatum Bericht 
Abstimmungsergebnis 

angenommen abgelehnt vertagt/verwiesen 

                

                

Sachverhalt (kurz): 
Der Bundesverband "Tanz in Schulen" ist eine deutschlandweite Initiative zur Vermittlung von 
Tanzkunst in der schulischen Bildung, mit dem Ziel, möglichst viele Schülerinnen und Schüler 
während ihrer Schulzeit mit dem zeitgenössischen Tanz in Berührung zu bringen. In Nürnberg 
gründeten die Choreographinnen und Tanzpädagoginnen Alexandra Rauh und Beate Höhn als 
authorisierte Mitglieder des Bundesverbandes das Projekt "TanzPartner", um die Ziele von "Tanz in 
Schulen" hier in Nürnberg zu verwirklichen. Seit 2014 unterstützt das KunstKulturQuartier diese 
Initiative koordinierend. Im Oktober 2014 wurde als Träger der gemeinnützige Verein Tanzpartner e.V. 
gegründet.  
 
Auf Anfrage der SPD Stadtratsfraktion soll die Arbeit und Relevanz der Initiative "Tanzpartner" 
vorgestellt werden. Dabei sollen Aussagen zum Erfolg der Einrichtung und zum Mittelbedarf getroffen 
werden.  

Beschluss-/Gutachtenvorschlag: 
entfällt, da Bericht 

1a. Finanzielle Auswirkungen: 

  Nein  
 

  
 

Noch offen, weil 
        Ja  

Kosten: 

  noch nicht bezifferbar 

Gesamtkosten       € Folgekosten pro Jahr davon pro Jahr X  

davon investiv       €   begrenzter Zeitraum Sachkosten       € 

davon konsumtiv       €   dauerhaft Personalkosten       € 
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1b. Haushaltsmittel/Verpflichtungsermächtigungen sind bereitgestellt: 

    Nein Abstimmung mit Stk (siehe Punkt 4) erforderlich 

  Ja Betrag:       € Profitcenter / Investitionsauftrag:       

2a. Auswirkungen auf den Stellenplan: 

  Nein  

  Ja im Umfang von       Vollkraftstellen (weiter bei 2b) 

2b. Deckung vorhanden: 

  Nein Abstimmung mit OrgA (siehe Punkt 4) erforderlich 

  Ja Stellen-Nr.       

3a. Prüfung der Genderrelevanz durchgeführt: 

  Nein  

  Ja  

3b. Geschlechterrelevante Auswirkungen: 

  Nein  

  Ja:       

4. Abstimmung ist erfolgt mit: 
 

   

 

Ref. I / OrgA 

 

  Deckungsvorschlag akzeptiert 

  keine Stellendeckung vorhanden 

  Einbringung in das Stellenschaffungsverfahren 

 

   

 

Ref. II / Stk 

 

  Deckungsvorschlag akzeptiert 

  keine Haushaltsmittel vorhanden 

  Ein Finanzierungsvorschlag ist noch zu erarbeiten 

 

   RA (verpflichtend bei Satzungen und Verordnungen) 

         

         

         

 
 II. Herrn OBM      
 
 III. Referat IV 

Nürnberg,       
Kulturreferat 
 
 
 
 (8194) 
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